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Berufsverband
der Frauenärzte e.V.
Landesverband Hessen

DMP I

KGMU
UNIVERSITATSKLINIKUM

..

G MIESSEN UND ARBURG

STANDORT ARBURGM

26. Juni26. Juni

Aus Richtung Frankfurt/Gießen

Veranstalter:                           , Marburg

Veranstaltungsort:

Cineplex-Kino
Biegenstraße 1a, 35037 Marburg

Die Veranstaltung findet statt in Kooperation mit:

Roche Pharma AG

AstraZeneca GmbH

Aus Richtung Kassel

Die Veranstaltung ist kostenfrei und zur Zertifizierung

bei der Landesärztekammer Hessen angemeldet.

Update-

Mammakarzinom
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e-Mail:
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Samstag, 26. Juni 2010, 9.00 Uhr

Etwas verspätet, in der Mitte des Jahres, möchten

wir Sie sehr herzlich zu unserer ersten DMP-Fort-

bildungsveranstaltung einladen.

Die Veranstaltung soll ein Update der wichtigsten

Therapieszenarien in der Behandlung des Brust-

krebses geben und wir wollen neue innovative

Ansätze, wie Teilbrustbestrahlung und adjuvanter

Einsatz von Bisphosphonaten, diskutieren.

Darüber hinaus möchten wir mit Vertretern der

Krankenkassen über eine gemeinsame Politik der

Krankschreibung, vor allem bei Dauertherapien, wie

Antikörper in der Adjuvanz, sprechen.

Ein anderer Schwerpunkt wird die Darstellung der

weiteren Perspektive des Disease-Management-

Programms sein. Hier erfolgt im Juli eine

Umwandlung in ein §140-Konstrukt, sodass das

Hessische Disease-Management als integriertes

Versorgungskonzept in der bewährten Form in die

Zukunft getragen werden kann.

In den letzten fünf Jahren hat sich durch die

Einführung des Programms eine nachvollziehbare

Qualitätsverbesserung erzielen lassen. Dies

insbesondere, da sich der Aufbau eines Netzwerkes

gemeinsam mit den niedergelassenen Kollegen

bewährt hat.

Gemeinsam möchten wir mit Ihnen diese Inhalte

besprechen und würden uns freuen, Sie im Juni in

Marburg begrüßen zu können.

Cineplex-Kino

Biegenstraße 1a, 35037 Marburg

Ich beabsichtige, an der Veranstaltung

“Disease-Management-Programm I”

am 26. Juni 2010

mit  ______ Person(en) teilzunehmen.

Prof. Dr. med. Dr. med. Prof. Dr. med.

U.-S. Albert A. Valet U. Wagner

DMP IDMP I

09.00 Uhr Begrüßung durch den Berufsverband

Vorsitz:

5 Jahre Qualitätssicherung im DMP-
Mamma-Karzinom 2004-2009

DMP, wie geht es weiter?

Update targeted therapies

Update adjuvante Chemotherapie

Update endokrine Therapie

Vorsitz:

Update Strahlentherapie - IORT

Bisphosphonate in der Adjuvanz
- Ready for Prime Time

Update Metastasierung

Klaus König, Axel Valet

Ute-Susann Albert, Marburg

Michael Jäger, Mainz

Christian Jackisch, Offenbach

Rainer Kimmig, Essen

Birgit Vogel, Marburg

Peyman Hadji, Marburg

Klaus Baumann, Marburg

Ute-Susann Albert, Marburg
A. Neubauer, Marburg

10.15-10.30 Uhr  Kaffeepause / Industrieausstellung

12.00-13.00 Uhr  Mittagspause / Industrieausstellung

Klaus König, Steinbach/Taunus
Axel Valet, Herborn

Uwe Wagner, Marburg

Session I 09.15-13.00 Uhr

Session II 13.00-15.00 Uhr

Disskusionsforum:

Krankschreibung bei Dauertherapien

Jakob Brähler, Klaus König, Andreas Neubauer,

Ulf Seifart, Axel Valet, Birgit Vogel, Uwe Wagner


